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Beschreibung:

Die vorliegenden Daten bilden die Entwicklung der Wohngebäude insgesamt, sowie darunter
nach gemischt genutzten Gebäuden (z.B. Nichtwohngebäude, in denen auch Wohnungen oder
Wohngelegenheiten enthalten sind) Notunterkünften, und Wohnstätten ab. Darüber hinaus
werden die Anzahl der Haushalte je Wohnstätte sowie die Einwohner je Wohnstätte für 83
Jahre berichtet.  Mit Hilfe dieser Daten wird die Entwicklung der Qualität des Wohnraums
und des Anteils von besonders prekären Wohnstätten über die Zeit deutlich. Grundlage der
Kompilation sind die Erhebungen der amtlichen Statistik im Rahmen umfassender Volks- und
Gebäudezählungen seit 1871. Aufgrund der umfangreichen Gebietsänderungen in dem
behandelten Zeitraum von 83 Jahren, die somit auch einen Zeitraum vor der Existenz des
Bundeslandes erfassen, kommt den Anmerkungen eine besondere Bedeutung zu. Die
Anmerkungen vor allem zu den Gebietsänderungen sind aufgrund des erheblichen Umfangs
in der Studienbeschreibung und als downloadbare PDF-Datei beigefügt.

Die Daten zu den Wohngebäuden sind ein Teilbereich einer äußerst umfangreichen
Datenkompilation des Primärforschers Harald Klaudat, die in mehrere Teilstudien
aufgegliedert.

Während die Studie ZA8682 die natürliche Bevölkerungsbewegung zum Schwerpunkt hat
und daher die Verteilung der Bevölkerung nach Alter, Geschlecht, und Familienstand sowie
die Anzahl der Geburten und Todesfälle darstellt, wird in der Studie ZA8683 die Entwicklung
Religionszugehörigkeit der Bevölkerung in Nordrhein Westfalen über 120 Jahre dargestellt.
Diese Studie mit der Nummer ZA8706 widmet sich dem Teilbereich der Wohngebäude.

Während sich die Daten der Studien ZA8682 und ZA8683 unter dem Thema ‚Bevölkerung‘
befinden, wurde dieser Teil der Studie unter dem Thema ‚Bauen‘ in histat importiert. Die
Daten beziehen sich auf folgende Regierungsbezirke mit ihren Stadtkreisen, kreisfreien
Städten und Landkreisen:
01. Regierungsbezirk Aachen
02. Regierungsbezirk Arnsberg
03. Regierungsbezirk Düsseldorf
04. Regierungsbezirk Köln
05. Regierungsbezirk Minden bzw. Detmold
06. Regierungsbezirk Münster
07. Gesamtgebiet bzw. NRW



Folgende Themenbereiche werden in den Datentabellen zu jedem Regierungsbezirk
behandelt:

- Fläche des jeweiligen Kreises oder Bezirks
- Anzahl der normalen Wohngebäude
- Anzahl der Nicht-Wohngebäude, die Wohnungen enthalten.
- Anzahl bewohnter Notwohnungen und Unterkünften
- Wohnstätten insgesamt (= Summe ‚Normale Wohngebäude‘ + ‘Nicht-Wohngebäude

mit Wohnungen‘ + ‘bewohnter Notwohnungen u. Unterkünften‘) je qkm
- Einwohner je qkm
- Einwohner je Wohnstätte
- Haushaltungen je Wohnstätte

Diese Daten sind für folgende Berufs- und Volkszählungsdaten vorhanden:
- 1.12.1885 (Gebietsstand 1885)
- 1.12.1900 (Gebietsstand 1900)
- 1.12.1910 (Gebietsstand 1910/12)
- 13.9.1950 (Gebietsstand 1950)
- 6.6.1961 (Gebietsstand 1961)
- 25.10.1968 (Gebietsstand 1970)
- 31.12.1968 für Einwohner je qkm und je Wohnstätte sowie für Haushaltungen je

Wohnstätte (Gebietsstand 1.1.1970)

Veröffentlichung:
Harald Klaudat (1999), Bevölkerung und Erwerbstätigkeit 1850-1970. Eine historische
Statistik für die kreisfreien Städte und Kreise und deren Vorgänger im Gebiet von Nordrhein-
Westfalen. Herausgegeben vom Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-
Westfalen. Düsseldorf. (Teil 3: Wohngebäude.)
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Fundort (=Quellenverzeichnis):

A) Statistik des Deutschen Reichs (Erste Reihe), Bd. I – LXIII, Berlin 1873-1883:

Band II:
Vierteljahreshefte zur Statistik des Deutschen Reichs für das Jahr 1873. Darin u.a.: Die
Volkszählung im Deutschen Reiche vom 1. Dezember 1871. Erster Theil.

Band VIII:
Vierteljahreshefte zur Statistik des Deutschen Reichs für das Jahr 1874.

Band XIV:
Vierteljahreshefte zur Statistik des Deutschen Reichs für das Jahr 1875. Darin u.a.: Die
Volkszählung im Deutschen Reiche vom 1. Dezember 1871. Zweiter Theil.

Band XXV:
Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs für das Jahr 1877. Darin u.a.: Die
Volkszählung im Deutschen Reich 1875. Erster Theil.

Band XXX:
Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs für das Jahr 1878. Darin u.a.: Die
Volkszählung im Deutschen Reich vom 1. Dezember 1875. Zweiter Theil.

Band XXXVII:
Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs für das Jahr 1879. Darin u.a.: Die
Volkszahl der Deutschen Staaten nach den Zählungen seit 1816.

Band LVII:
Die Volkszählung im Deutschen Reich am 1. Dezember 1880.

B) Preussische Statistik (Amtliches Quellenwerk), Heft 1 – 305, Berlin 1861 - 1934:

Heft 5:
Die Ergebnisse der Volkszählung und Volksbeschreibung nach den Aufnahmen vom 3.



Dezember 1861, resp. Anfang 1862.

Heft 30:
Die Ergebnisse der Volkszählung und Volksbeschreibung im Preussischen Staate vom 1.
Dezember 1871.

Heft 39:
Die Ergebnisse der Volkszählung und Volksbeschreibung im Preussischen Staate vom 1.
Dezember 1875.

Heft 66:
Die definitiven Ergebnisse der Volkszählung vom 1. Dezember 1880 im preussischen
Staate.

Heft 96:
Die endgültigen Ergebnisse der Volkszählung im preussischen Staate vom 1. Dezember
1885.

Heft 121:
Die endgültigen Ergebnisse der Volkszählung im preußischen Staate vom 1. Dezember
1890.

Heft 148:
Die endgültigen Ergebnisse der Volkszählung im preußischen Staate vom 1. Dezember
1895.

Heft 177:
Die endgültigen Ergebnisse der Volkszählung im preußischen Staate vom 1. Dezember
1900.

Heft 206:
Die endgültigen Ergebnisse der Volkszählung im preußischen Staate vom 1. Dezember
1905.

Heft 234:
Die endgültigen Ergebnisse der Volkszählung im preußischen Staate vom 1. Dezember
1910.

C) Weitere Werke der preußischen Statistik:

Tabellen und amtliche Nachrichten über den Preussischen Staat für das Jahr 1849, Berlin
1851.

Die Gemeinden und Gutsbezirke des Preussischen Staates und ihre Bevölkerung. Nach
den Urmaterialien der allgemeinen Volkszählung vom 1. Dezember 1871 bearbeitet und
zusammengestellt vom Königlichen Statistischen Bureau. Band IX und X (Provinzen
Westfalen und Rheinland), Berlin 1874.

Gemeindelexikon für das Königreich Preußen. Aufgrund der Materialien der
Volkszählung vom 1. Dezember 1905 und anderer amtlicher Quellen bearbeitet vom



Königlichen Preußischen Statistischen Landesamte. Band (Heft) X und XII (Provinz
Westfalen und Rheinprovinz), Berlin 1909.

Gemeindelexikon für den Freistaat Preußen. Nach dem endgültigen Ergebnis der
Volkszählung vom 16. Juni 1925 und anderer amtlicher Quellen unter Zugrundelegung
des Gebietsstandes vom 1. März 1931 (Band XI) bzw. vom 31. Dezember 1930 (Band
XIII) bearbeitet vom Preußischen Statistischen Landesamt. Band XI und XIII (Provinz
Westfalen und Rheinprovinz), Berlin 1931 und 1930.

D) Publikationen des Landesamtes für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-Westfalen

D1) Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein-Westfalen:

Heft 430: Kommunale Neugliederung in Nordrhein-Westfalen 1961 bis 1976.

D2) Sonderreihe Volkszählung 1950,
       Heft 2 bis Heft 5, Heft 9, Heft 12, Heft 15, Heft 37.

D3) Sonderreihe Volkszählung 1961,
       Heft 1, Heft 3a, 3c, 3d, Heft 4b, Heft 8a, Heft 8b, Heft 13.

D4) Sonderreihe Volkszählung 1970,
       Heft 1, Heft 3a, 3b, Heft 4b, Heft 8a, Heft 8b, Heft 13, Heft 17a, Heft 281.

E) Weitere Veröffentlichungen:

Statistik und Topographie des Regierungs-Bezirks Düsseldorf. Zweiter Theil, die
statistische Ortschafts- und Entfernungs-Tabelle und das alphabetische Ortsnamen-
Verzeichnis enthaltend. Im Auftrage der Königlichen Regierung herausgegeben von Dr.
Johann Georg von Viebahn, Regierungsrath; Düsseldorf 1836.

Ortschafts- und Entfernungs-Tabelle des Regierungs-Bezirks Arnsberg, nach der
bestehenden Landeseintheilung geordnet, mit Angabe der früheren Gerichte und Aemter,
der Pfarr- und Schulsprengel und topographischen Nachrichten. Im Auftrage der
Königlichen Regierung herausgegeben von Dr. Hohann Georg von Viebahne, Ober-
Regierungsrath, Arnsberg 1841.

Bär, Max:
Die Behördenverfassung der Rheinprovinz seit 1815. Publikationen der Gesellschaft für
Rheinische Geschichtskunde, Band XXXV; Bonn 1919.

Köstering, Heinz und Bünermann, Martin:
Die Gemeinden und Kreise nach der kommunalen Gebietsreform in NRW. Köln 1975.

Reekers, Stephanie:
Die Gebietsentwicklung der Kreise und Gemeinden Westfalens 1817-1967.
Veröffentlichungen des Provinzialinstitutes für Westfälische Landes- und
Volksforschung des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe, Reihe 1, Heft 18; Münster
1977.



Zunkel, Friedrich und Froese, Wolfgang:
Die Wirtschaft um 1925 – Erwerbstätige nach Wirtschaftsbereichen. Beiheft VII/3 zum
Geschichtlichen Atlas der Rheinlande der Gesellschaft für Rheinische Geschichtskunde;
Köln 1992.

Froese, Wolfgang:
Die Wirtschaft im Jahr 1882 – Erwerbstätige nach Wirtschaftsbereichen. Beiheft VII/6
zum Geschichtlichen Atlas der Rheinlande der Gesellschaft für Rheinische
Geschichtskunde; Köln 1996.

Anmerkungen:

Allgemeines
Bei Bezeichnung der in den Tabellenspalten
  - “Wohngebäude”,
  - “Bewohnte andere Gebäude
     [später: Nichtwohngebäude mit Wohnungen; sonstige Gebäude mit Wohnungen]”, und
  - “Bewohnte sonstige Unterkünfte
     [später: Bewohnte Notgebäude; Bewohnte Unterkünfte]”
(Tabellenspalten 2, 3 und 4) dargestellten unterschiedlichen Wohnstätten wurde einerseits den
verschiedenen Formulierungen der historischen Veröffentlichungen entsprochen, wobei hier
auf eine teilweise veränderten sachlichen Abgrenzung hingewiesen werden muß. In den
Anmerkungen zu den jeweiligen Zeitreihen bzw. Tabellenspalten wurden die sachlichen
Veränderungen über die Zeit notiert. Es wurde versucht, durch möglichst gleiche und einfache
Bezeichnungen eine Vergleichbarkeit zu erreichen, wobei der Autor auf die teilweise
eingeschränkte Vergleichbarkeit hinweist. Zur Verdeutlichung der Problematik der
Vergleichbarkeit werden hier die jeweiligen Definitionen noch einmal wiedergegeben.

Wohngebäude:
1885-1910= gem. Statistik Preußens u. der Reichs bewohnte u. unbewohnte Wohnhäuser;
1950= Wohngebäude = Normalwohngebäude= Für Wohnzwecke bestimmte u.
überwiegend dienende Häuser u. Behelfsheime über 30 qm, sofern sie mindestens zu 50%
Wohnzwecken dienen u. mind. eine Normalwohnung aufweisen;
1961 = Wohngebäude = ausschl. oder überwiegend Wohnzwecken dienende Gebäude, die
aufgrund ihrer Bauart zum dauernden Wohngebrauch geeignet sind (1950 als
Normalwohngebäude bezeichnet);
1968= Bewohnte bzw. zeitweilig unbewohnte Gebäude, die mind. zur Hälfte
Wohnzwecken dienen, jedoch ohne die im Original gesondert ausgewiesenen, nicht ständig
bewohnten Wochenend- u. Ferienhäuser mit mind. 50 qm Wohnfläche.

Bewohnte andere Gebäude
1885-1910=  [ bewohnte andere Gebäude] gem. Statistik Preußens bewohnte andere
Gebäude - gem. Statistik des Reichs bewohnte, hauptsächlich nicht zu Wohnzwecken
dienende Gebäude;
1950 = [Nichtwohngebäude mit Wohnungen] nicht oder überwiegend nicht für
Wohnzwecke dienende Gebäude mit bewohnten Wohnungen sowie benutzte Gebäudereste
von stark zerstörten Normalwohnungen;
1961 = [Nichtwohngebäude mit Wohnungen] bewohnte, massiv errichtete Gebäude, die
überwiegend anderen als Wohnzwecken dienen, mit mindestens einer Wohnung als
Wohngelegenheit;



1968 = [sonstige Gebäude mit Wohnungen] Gebäude, die überwiegend anderen als
Wohnzwecken dienen, mit mindestens einer unter Umständen leerstehenden Wohnung.

Bewohnte sonstige Unterkünfte:
1885-1910= [Bewohnte sonstige Unterkünfte] gem. Statistik Preußens bewohnte Hütten,
Buden, Zelte, Wagen, Schiffe, Flöße - gem. Statistik des Reichs bewohnte feststehende
Hütten, Bretterbuden, Zelte, und bewegliche sonstige Baulichkeiten (Wagen, Schiffe,
Flöße);
1950 = [Bewohnte Notgebäude] mind. zu 50% Wohnzwecken dienende Behelfsheime
unter 30qm, Wohnbaracken, Nissenhütten, Bunker, Wohnlauben, Gebäudereste,
Wohnwagen, außer Dienst gestellte Wohnschiffe sowie stark zerstörte
Normalwohngebäude mit bewohnten Wohnungen;
1961= [Bewohnte Unterkünfte] bewohnte Behelfsheime, Baracken, Wohnlauben, zum
Wohnen eingerichtete Bunker, Wohnwagen, Gebäudereste usw. u. behelfsmäßig errichtete
Nichtwohngebäude (1950 insg. als Nichtwohngebäude bezeichnet);
1968=  [Bewohnte Unterkünfte] ständig bewohnte Behelfsheime, Baracken, Wohnlauben,
Bretterbuden, außer Dienst gestellte Schiffe, Waggons u. sonst. Fahrzeuge sowie
Gebäudereste, behelfsmäßig errichtete Nichtwohngebäude, Wochenendhäuser unter 50 qm
Wohnfläche. Evangelische Kirche (für alle Regierungsbezirke):

Wohnstätten insgesamt:
Wohngebäude + andere bewohnte Gebäude + sonst. bewohnte Unterkünfte.

Haushaltungen:
1885-1961= gem. Stat. Preußens u. des Reichs sowie auch NRWs Privathaushalte und
Anstalten;
1968= Privathaushalte und Anstalten, die bei der VZ 1970 ermittelte Zahl der
Haushaltungen wurden rechnerisch analog der Bevölkerungsentwicklung seit 1968 für den
Zeitpunkt der Gebäude- und Wohnungszählung 1968 bestimmt.

Zusätzlicher Hinweis:.
Von den kleineren Verwaltungsbezirken mit sehr kurzer Bestandsdauer sind fünf in den Daten
zu den Wohngebäuden vertreten: Stadtkreise Buer, Hamborn, Hörde, Mülheim am Rhein,
Rheydt.



Verzeichnis der Tabellen in HISTAT:

(Sachliche Untergliederung = Ausführliche Nennung der einzelnen Tabellen)

1 Reg-Bez. Aachen: Wohngebäude 1885-1968

2a Reg-Bez. Arnsberg, Stadtkreise: Wohngebäude 1885-1968

2b Reg-Bez. Arnsberg, Landkreise: Wohngebäude 1885-1968

3a Reg-Bez. Düsseldorf, Stadtkriese: Wohngebäude 1885-1968

3b Reg-Bez. Düsseldorf, Landkreise: Wohngebäude 1885-1968

4 Reg-Bez. Koeln: Wohngebäude 1885-1968

5 Reg-Bez. Minden bzw. Detmold/ Land Lippe bis 1947: Wohngebäude 1885-1968

6 Reg-Bez. Münster: Wohngebäude 1885-1968

7 Gesamtgebiet bzw. Nordrhein-Westfalen (NRW): Wohngebäude 1885-1968



Study-Description:
Residential Buildings, Dwelling, Households and Population per Dwelling within the
Territory of the Current North Rhine-Westphalia, 1870 to 1970.

(1240 Time Series, 100 Time Points)

Author:
Klaudat, Harald

Description:
The available data show the development of total residential buildings, including mixed-use
buildings (e.g. non-residential buildings, which also include dwellings or housing
opportunities), emergency accommodation and dwellings. In addition, the number of
households per dwelling and the population per dwelling are reported for 83 years.  These
data show the evolution of the quality of housing and the proportion of particularly precarious
dwellings over time. The compilation is based on the comprehensive population and building
censuses carried out since 1871. Due to the extensive territorial changes over the 83-year
period covered, which thus also cover a period prior to the existence of the federal state North
Rhine-Westphalia, the comments are of particular importance. Due to the considerable scope
of the study description the comments are additionally offered via a downloadable PDF file.

The data on residential buildings are part of an extremely comprehensive data compilation of
the primary researcher Harald Klaudat. This data compilation is divided into several sub-
studies.

While the study ZA8682 focuses on population and therefore presents the distribution of the
population according to age, sex, and marital status as well as the number of births and deaths,
the study ZA8683 presents the development of religious affiliation of the population in North
Rhine-Westphalia over 120 years.
This study with the number ZA8706 is dedicated to the sub-area of residential buildings.

While the data of the studies ZA8682 and ZA8683 are under the online-database Histat topic
'Population', this part of the study was imported under the topic 'Building' in histat. The data
refer to the following administrative districts with their urban districts, independent towns,
and rural districts:
01. Regierungsbezirk (= county) Aachen
02. Regierungsbezirk (= county) Arnsberg
03. Regierungsbezirk (= county) Düsseldorf
04. Regierungsbezirk (= county) Cologne
05. Regierungsbezirk (= county) Minden resp. Detmold
06. Regierungsbezirk (= county) Münster
07. Gesamtgebiet NRW (whole territory or North Rhine-Westphalia in general)

The following topics are covered in the data tables for each administrative district:

- Area of the respective county or district
- Number of normal residential buildings
- Number of non-residential buildings containing apartments.
- Number of temporary dwellings and accommodation occupied.



- Total number of dwellings
  (= sum of 'normal residential buildings' + 'non-residential buildings with dwellings' +
  'inhabited emergency dwellings and accommodation') per square km
- Inhabitants per square km
- Inhabitants per dwelling
- Households per dwelling

This data is available for the following occupational and census data:
- 1.12.1885 (territory of 1885)
- 1.12.1900 (territory of 1900)
- 1.12.1910 (territory of 1910/12)
- 13.9.1950 (territory of 1950)
- 6.6.1961 (territory of 1961)
- 25.10.1968 (territory of 1970)
- 31.12.1968 for inhabitants per sqkm and per dwelling and for households per dwelling
  (territory of 1.1.1970)

Publication:
Harald Klaudat (1999), Bevölkerung und Erwerbstätigkeit 1850-1970. Eine historische
Statistik für die kreisfreien Städte und Kreise und deren Vorgänger im Gebiet von Nordrhein-
Westfalen. Herausgegeben vom Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-
Westfalen. Düsseldorf. (Part 3: Residential Buildings, Dwelling, and Households.)

Territory under investigation:
North Rhine-Westphalia and is countries, urban and rural districts, and its independent cities.

Source-Types:
Official Statistics, Censuses

ZA-Study-Number:
8683

Person dealing with archiving, data processing, and publishing the data in GESIS-Data
Archive:
Franzmann, Gabriele

detailed list of sources:

A) Statistik des Deutschen Reichs (Erste Reihe), Bd. I – LXIII, Berlin 1873-1883:

Band II:
Vierteljahreshefte zur Statistik des Deutschen Reichs für das Jahr 1873. Darin u.a.: Die
Volkszählung im Deutschen Reiche vom 1. Dezember 1871. Erster Theil.

Band VIII:
Vierteljahreshefte zur Statistik des Deutschen Reichs für das Jahr 1874.

Band XIV:
Vierteljahreshefte zur Statistik des Deutschen Reichs für das Jahr 1875. Darin u.a.: Die



Volkszählung im Deutschen Reiche vom 1. Dezember 1871. Zweiter Theil.

Band XXV:
Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs für das Jahr 1877. Darin u.a.: Die
Volkszählung im Deutschen Reich 1875. Erster Theil.

Band XXX:
Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs für das Jahr 1878. Darin u.a.: Die
Volkszählung im Deutschen Reich vom 1. Dezember 1875. Zweiter Theil.

Band XXXVII:
Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs für das Jahr 1879. Darin u.a.: Die Volkszahl
der Deutschen Staaten nach den Zählungen seit 1816.

Band LVII:
Die Volkszählung im Deutschen Reich am 1. Dezember 1880.

B) Preussische Statistik (Amtliches Quellenwerk), Heft 1 – 305, Berlin 1861 - 1934:

Heft 5:
Die Ergebnisse der Volkszählung und Volksbeschreibung nach den Aufnahmen vom 3.
Dezember 1861, resp. Anfang 1862.

Heft 30:
Die Ergebnisse der Volkszählung und Volksbeschreibung im Preussischen Staate vom 1.
Dezember 1871.

Heft 39:
Die Ergebnisse der Volkszählung und Volksbeschreibung im Preussischen Staate vom 1.
Dezember 1875.

Heft 66:
Die definitiven Ergebnisse der Volkszählung vom 1. Dezember 1880 im preussischen Staate.

Heft 96:
Die endgültigen Ergebnisse der Volkszählung im preussischen Staate vom 1. Dezember 1885.

Heft 121:
Die endgültigen Ergebnisse der Volkszählung im preußischen Staate vom 1. Dezember 1890.

Heft 148:
Die endgültigen Ergebnisse der Volkszählung im preußischen Staate vom 1. Dezember 1895.

Heft 177:
Die endgültigen Ergebnisse der Volkszählung im preußischen Staate vom 1. Dezember 1900.

Heft 206:
Die endgültigen Ergebnisse der Volkszählung im preußischen Staate vom 1. Dezember 1905.

Heft 234:
Die endgültigen Ergebnisse der Volkszählung im preußischen Staate vom 1. Dezember 1910.



C) Weitere Werke der preußischen Statistik:

Tabellen und amtliche Nachrichten über den Preussischen Staat für das Jahr 1849, Berlin
1851.

Die Gemeinden und Gutsbezirke des Preussischen Staates und ihre Bevölkerung. Nach den
Urmaterialien der allgemeinen Volkszählung vom 1. Dezember 1871 bearbeitet und
zusammengestellt vom Königlichen Statistischen Bureau. Band IX und X (Provinzen
Westfalen und Rheinland), Berlin 1874.

Gemeindelexikon für das Königreich Preußen. Aufgrund der Materialien der Volkszählung
vom 1. Dezember 1905 und anderer amtlicher Quellen bearbeitet vom Königlichen
Preußischen Statistischen Landesamte. Band (Heft) X und XII (Provinz Westfalen und
Rheinprovinz), Berlin 1909.

Gemeindelexikon für den Freistaat Preußen. Nach dem endgültigen Ergebnis der
Volkszählung vom 16. Juni 1925 und anderer amtlicher Quellen unter Zugrundelegung des
Gebietsstandes vom 1. März 1931 (Band XI) bzw. vom 31. Dezember 1930 (Band XIII)
bearbeitet vom Preußischen Statistischen Landesamt. Band XI und XIII (Provinz Westfalen
und Rheinprovinz), Berlin 1931 und 1930.

D) Publikationen des Landesamtes für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-Westfalen

D1) Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein-Westfalen:

Heft 430: Kommunale Neugliederung in Nordrhein-Westfalen 1961 bis 1976.

D2) Sonderreihe Volkszählung 1950,
       Heft 2 bis Heft 5, Heft 9, Heft 12, Heft 15, Heft 37.

D3) Sonderreihe Volkszählung 1961,
       Heft 1, Heft 3a, 3c, 3d, Heft 4b, Heft 8a, Heft 8b, Heft 13.

D4) Sonderreihe Volkszählung 1970,
       Heft 1, Heft 3a, 3b, Heft 4b, Heft 8a, Heft 8b, Heft 13, Heft 17a, Heft 281.

E) Weitere Veröffentlichungen:

Statistik und Topographie des Regierungs-Bezirks Düsseldorf. Zweiter Theil, die statistische
Ortschafts- und Entfernungs-Tabelle und das alphabetische Ortsnamen-Verzeichnis
enthaltend. Im Auftrage der Königlichen Regierung herausgegeben von Dr. Johann Georg von
Viebahn, Regierungsrath; Düsseldorf 1836.

Ortschafts- und Entfernungs-Tabelle des Regierungs-Bezirks Arnsberg, nach der bestehenden
Landeseintheilung geordnet, mit Angabe der früheren Gerichte und Aemter, der Pfarr- und
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Annotations:

General information
According to the variable names of the table columns,
- 'Residential buildings',
-  'Inhabited other buildings [later: non-residential buildings with dwellings; other buildings
with dwellings]',
- and 'Inhabited other accommodation [later: Inhabited emergency buildings; Inhabited
accommodation]'
the formulations of the different dwellings depicted here were chosen in accordance with the
different formulations of the historical publications. In this context it must be pointed out, that
the factual delimination or definition has changed over time. In the notes to the respective
time series or table columns, the factual changes over time were listed.
An attempt was made to achieve comparability by using as similar and simple terms as
possible, whereby the author refers to the partially limited comparability. To illustrate the
problem of comparability, the respective definitions are reproduced here once again.

Residential buildings:
1885-1910= according to statistics of Prussia and the Reich inhabited and uninhabited houses;
1950= Residential buildings = Normal residential buildings= Houses and temporary homes
over 30 sqm intended and predominantly used for residential purposes, provided that they
serve at least 50% residential purposes and have at least one normal apartment;
1961 = Residential buildings = buildings serving exclusively or predominantly residential
purposes which, due to their design, are suitable for permanent residential use (referred to as
normal residential buildings in 1950);



1968= Inhabited or temporarily uninhabited buildings, at least half of which are used for
residential purposes, but excluding weekend and holiday homes with at least 50 sqm of living
space which are not permanently inhabited and which are listed separately in the original.

Inhabited other buildings
1885-1910= [other inhabited buildings] according to statistics of Prussia other inhabited
buildings - according to statistics of the Reich inhabited buildings not mainly used for
residential purposes;
1950 = [non-residential buildings with dwellings] non-residential or predominantly non-
residential buildings with inhabited dwellings and used remnants of heavily destroyed normal
dwellings;
1961 = [non-residential buildings with dwellings] massively constructed, inhabited buildings
predominantly used for other than residential purposes, with at least one dwelling as
accommodation;
1968 = [other buildings with dwellings] Buildings mainly used for non-residential purposes
with at least one dwelling which may be vacant.

Other inhabited accommodation:
1885-1910= [Other inhabited dwellings] according to statistics of Prussia inhabited huts,
stalls, tents, wagons, ships, rafts - according to statistics of the Reich inhabited fixed huts,
wooden stalls, tents, and movable other buildings (wagons, ships, rafts);
1950 = [Inhabited emergency buildings] temporary shelters under 30sqm serving at least 50%
for residential purposes, barracks, Nissen huts, bunkers, living shelters, building remains,
caravans, decommissioned residential ships as well as heavily destroyed normal residential
buildings with inhabited apartments;
1961= [Inhabited dwellings] inhabited makeshift shelters, barracks, arbors, bunkers, caravans,
building remnants, etc. and makeshift non-residential buildings (collectively referred to as
non-residential buildings in 1950);
1968= [Inhabited dwellings] temporary shelters, barracks, gazebos, wooden stalls,
decommissioned ships, wagons, etc. permanently inhabited. Vehicles and building remains,
makeshift non-residential buildings, weekend houses with less than 50 square metres of living
space.

Total dwellings:
Residential buildings + other inhabited buildings + other inhabited accommodation.

Households:
1885-1961= according to the official Statistics of Prussia and the Reich as well as NRW's
official Statistics private households and institutions are described with this expression;
1968= Private households and institutions, the number of households determined by the
census;
1970 were calculated on the basis of the population development since 1968 for the time of
the building and housing census 1968.

Additional note:
The following territories are smaller administrative districts with a very short period of
existence: Buer, Hamborn, Hörde, Mülheim am Rhein, Rheydt.












































































	ZA8706: Klaudat, H.: Wohngbebäude, Wohnstätten und Bevölkerung je Wohnstätte auf dem Gebiet des heutigen NRW.
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